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©enait fo, roie mit ber gefühlsmäßigen, ocrJjölt es fid) nun auch mit
ber roiffenben ©inficßt, bie ja aus jener immer ßeroorgeßt. Sennen mir
einmal bie roijfenbe ©inficßtsfäßigkeit, roie bas ja einem roeit oerbreiteten
alltäglichen Sprachgebrauch entspricht, kurgroeg Sntetligeng, fo fchreiben
roir alfo einem Stenfcßen tßeoretifcße 3ntelligeng gu, roenn er imftanbe ift,
fiel) oon allbem, roomit er es gu tun ßat, ein fcharfes, gebanklicßes Vitb
gu machen, bas fich als richtig bemährt, roenn man fiel) barauf oerläßt. V3ir
nennen aber einen Stenfcßen praktisch intelligent, roenn er benkenb Stittcl
unb V3ege gu finben roeiß, um bie VMberftänbe, mit benen er es gu tun
bekommt, gu überroinben.

Saß theoretifeße unb praktifeße Sntelligeng gugleicß befteßen können,
ift oßne roeiteres klar, ©benfo ift leicßt eingufeßen, baß keine 3ntelligeng=
art eeßt fein kann, roenn ißr nießt bie entfprecßenbe gefühlsmäßige ©inficßt
gugrunbe liegt unb oorausgegangen ift. So klar bies an fieß ift, fo leicßt
ift es boeß, fieß über bas tatfäcßlicße Verhältnis gu täufeßen. ©s gibt DJÎen=

feßen, bie fieß felber für tßeoretifcß intelligent halten, großen 2Bert auf bie

^usbilbung biefer Sntelligeng legen, aueß oßne roeiteres gugeben, baß fie
praktifcß leicßt oerfagen, unb bei benen boeß eine genauere Veobadjtung
ober Prüfung geigen kann, baß bie Verßältniffe gerabe umgekeßrt liegen,
baß bie Susbitbung ißrer praktifeßen 3ntelligeng bei geringerer c2tnftren=

gung größere ©rfolge geitigen roürbe, baß fie praktifcß nur barum bisßer
oerfagt ßaben, roeil fie fieß gu oiel auf ißr VMffcn einbilben unb barum bie
Singe, mit benen fie es gu tun ßaben, gar nießt reeßt ins Suge faffen.
Sic Steinung, baß V3iffen meßr roert fei als bas 3ünben oon Stitteln unb
V3egen, unb ber Umftanb, baß man ja aueß tatfäcßiid) mit jenem meßr
prunken unb fieß auffpielen kann, füßrt leicßt gur Verkennung einer roirk=
ließ oorßanbenen praktifeßen Vegabung, bie bann nur barum oerkümmert,
roeil fie meßt beaeßtet unb nießt gepflegt roirb. Sas beobachten roir ins«
befonbere an 3ugenblicßen nießt feiten, bie babureß auffallen, baß fie immer
alles beffer toiffen als anbere unb fieß nebenher als reeßt unanftellig er«
roeifen. Siefe praktifeße Unbraucßbarkeit roirb etroa einmal gar nießt oer«
fcßulbet bureß eine roirkließe Unfähigkeit naeß biefer Sicßtung, fonbern ba=

bureß, baß ber Vetreffenbe felber nur ©eroießt legt auf fein Vöiffen unb
bamit leicßt aueß bie Steinung feiner Umgebung über feine roirkließe Ve=
gabung in bie 3rre füßrt.

Stellenvermittlung.
3ut 33eacßtung: 1. 3Ber eine Stelle f u cl) t, füll angeben: rt ber löejdjäfti«

gung, 5tlter unb 5?onfeffion unb gur Ptiickantroort eine SOtarbe uon 2 0 SR p. beilegen.
2. 2Ber eine Stelle g ef unb en pot, foil fiel) per 5?urte unter Eingabe ber

PIr. bei ber Ptebaütion, 6pnnenberg«3üricb 7 a b m e l b e n.
3. 3Ber feine 5ib reffe änb'ert, foil bas unoergüglid) ber 9tebnfetion mit«

teilen.
4. 5llle Stiitetlungen für bie näcßfte Plummer müffen bis gum 20. bes lau«

fenben PJTonats bei ber fRebaktion eingeben.

57. Praktikum als Srgiefjer fuc!>t 3akob SDÎeier, Uriefenberg*
ftrafee 7, 3ürtcß.

61. Ceßrfte.tle jueßt S)r. ÎBalter Äocß in Olsberg (Plarqau). 225ar auet) im
Sonnenberg (Äriens=£ugern) als £eßrer tätig.
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Genau so, wie mit der gefühlsmäßigen, verhält es sich nun auch mit
der wissenden Einsicht, die ja aus jener immer hervorgeht. Nennen wir
einmal die wissende Einsichtsfähigkeit, wie das ja einem weit verbreiteten
alltäglichen Sprachgebrauch entspricht, Kurzweg Intelligenz, so schreiben
wir also einem Menschen theoretische Intelligenz zu, wenn er imstande ist,
sich von alldem, womit er es zu tun hat, ein scharfes, gedankliches Bild
zu machen, das sich als richtig bewährt, wenn man sich darauf verläßt. Wir
ucnnen aber eiuen Menschen praktisch intelligent, wenn er denkend Mittel
und Wege zu finden weiß, um die Widerstände, mit denen er es zu tun
bekommt, zu überwinden.

Daß theoretische und praktische Intelligenz zugleich bestehen können,
ist ohne weiteres klar. Ebenso ist leicht einzusehen, daß keine Intelligeuz-
art echt sein kann, wenn ihr nicht die entsprechende gefühlsmäßige Einsicht
zugrunde liegt und vorausgegangen ist. So klar dies an sich ist, so leicht
ist es doch, sich über das tatsächliche Verhältnis zu täuschen. Es gibt Menschen,

die sich selber für theoretisch intelligent halten, großen Wert auf die

Ausbildung dieser Intelligenz legen, auch ohue weiteres zugeben, daß sie

praktisch leicht versagen, und bei denen doch eine genauere Beobachtung
oder Prüfung zeigen kann, daß die Verhältnisse gerade umgekehrt liegen,
daß die Ausbildung ihrer praktischen Intelligenz bei geringerer Anstrengung

größere Erfolge zeitigen würde, daß sie praktisch nur darum bisher
versagt haben, weil sie sich zu viel aus ihr Wissen einbilden und darum die
Dinge, mit denen sie es zu tun haben, gar nicht recht ins Auge fassen.
Die Meinung, daß Wissen mehr wert sei als das Finden von Mitteln und
Wegen, und der Umstand, daß man ja auch tatsächlich mit jenem mehr
prunken und sich aufspielen kann, führt leicht zur Berkennung einer wirklich

vorhandenen praktischen Begabung, die dann nur darum verkümmert,
weil sie nicht beachtet und nicht gepflegt wird. Das beobachten wir
insbesondere an Jugendlichen nicht selten, die dadurch auffallen, daß sie immer
alles besser wissen als andere und sich nebenher als recht unanstellig
erweisen, Diese praktische Unbrauchbarkeit wird etwa einmal gar nicht
verschuldet durch eine wirkliche Unfähigkeit nach dieser Richtung, sondern
dadurch, daß der Betreffende selber nur Gewicht legt auf sein Wissen und
damit leicht auch die Meinung seiner Umgebung über seine wirkliche
Begabung in die Irre führt.

Stellenvermittlung.
Zur Beachtung: 1. Wer eine Stelle sucht, soll angeben: Art ber Beschäftigung,

Alter und Konfession und zur Rückantwort eine Marke von 20 Rp, beilegen.
2. Wer eine Stelle gefunden hat, soll sich per Karte unter Angabe der

Nr. bei der Redaktion, Sonnenberg-Zürich 7 abmelden.
3. Wer seine Adresse ändert, soll das unverzüglich der Redaktion

mitteilen.

4. Alle Mitteilungen für die nächste Nummer müssen bis zum 20. des
laufenden Monats bei der Redaktion eingehen.

57. Praktikum als Erzieher sucht Jakob Meier, Iriesenberg-
strahe 7, Zürich.

61. Lehrstelle sucht Hr. Walter Koch in Olsberg (Aargau). War auch im
Sonnenberg (Kriens-Luzern) als Lehrer tätig.



— 206 —

65. Heimleiterin, ©rfaljrene, gebildete 3rau, ausgebilbet in Buchhaltung,
uertraut mit 9îal)rungsmittel= unb OiatbranCtje, beutfdj, frangojifd] unb englijct)
{predjenb, fucljt Stellung. 3eugitifje unb nähere Auskunft bei 9TÏ. H>asler, ÜRiinfter«
plag 3, 'Bern.

69. E e h r c r ober © r 3 i e h e r. ©hemaliger siIti[talt5uorytcl;er judjt paffenoc
Be[cl)äftigung als Eeljrer ober ©rjietjer ju normalen, ober jdjiDadjfinnigen, ober taub«
ftummen Kinbern. Offerten oermittelt Hr- Borfteljer ©feiler in Unterentfelben (ülarg.).

71. © ä r t n e r unb H a u s o u r j d) e juctjt Stelle in Ulnftalt. Beri)eiratet (otjne
Kinber). Anfragen an ÜDilljelm SRartljaler, fRofenftr. 3, Küsnadjt (3d).).

73. £et)rftelle fud)t junge Eeljrerin. 'Huslanbsaufenthalt. Heilpäbagogifcljes Se«
minor. Bcrfd)iebene Bnftaltspraktika, 3eugniffe sur Beifügung. Anfragen an 3rl.
©Ifa Osroalb, SRettenroqlftr. 24, Eusern.

76. Selbftänbiges Sßirkungsfclb, eu. mit finangieller Be
teiligung juctjt energijdjer 2Rann, 3U Saijre alt, mit langjähriger ©rfaljrung in
Sürjorge unb <Sr^iel)ung im 3n= unb illuslanb in ;2Inftalt, 3ür)orgetnftitution, ûlufjen»
bienft ober Beriualtung. Offerten an bie fRebaktion (3üricl> 7, Sonnenberg).

82. S)ausl)altungslel)rerin fuetjt Stille als fold)e ober als S t ii h e,
© e i) i 1 f i n in îlnftalt ober Heim. Sri. ©. ©rüring, SRingftr. 35, Bern.

83. ©eljilftn, Eeiterin, Haus« unb Bureauarbeiten, HQnb=
arbeiten: SBeben, ©artonnage, Budjbinberarbeiten. Oeutfd), frangöfifcl), englifd), ita«
iienifd) )precf)enb. ©ute 3eugnijfe unb "Referenden. Rimmt auei) Stell oertre»
t u n g e n. SBilbermutt), Berninaftr. 75, 3üricl)=£)erIikon.

86. Berroalter, Hausuatcr. Kaufmann mit oielfeitiger ißrajis, aud)
tecljnifch gebilbet, mit djriftlidjer Eebensauffaffung, SDIitte ber 30er, »erheiratet, roünfcljt
fid) fogial su betätigen als Berroalter ober Hausoater in 2lnftalt, He'm ufm. $ln»
fragen an bie Rebaktion.

89. Stelle in H e i m "Un ft alt ober 3 ü r j o r g e ro e r k in Bafel ober
Umgebung judjt 32=jäl;rige Socf>ter mit nerfctjiebener Ißrajis in Bureau, ^5fabfinber=
l)eim, Bolontärin bei Or. Rollicr, Eepfin, B5ohIfal)rtsinftituten. Anfragen an 3rl.
3. Rtjfer, 3elbbergftr. 14, Bafel.

91. Kinbergärtnerin roünfdjt Stelle in ein Kinberljeim, am liebften in
ber Rähe oon Bern, Ölten etc. Anfragen an Berta Sifcfjer, SJnftait „Haltli",
SRollis (©larus).

96. Berroalter ober 333 erkfiiljrer. Süchtiges ©Ijepaar mit langjähriger
Rnftaltsprajfs fud)t Stelle in Rnftalt als Berroalter ober R3erkfü!)rer. ©ute

3eugniffe. Anfragen Rr. 96 bei ber Rebaktion in 3ürid).
97. 3ttngc So cht er (20=jährig, prot.) fudjt Stelle in Heim für Bureau,

Umgang mit Kinbern unb leichte Hausarbeiten. Anfragen an 5rl. ©rett) Steinmann,
Untere 3äune 19 (bei ©utjer), 3iirid> 1.

98. K i n b e r g ä r t n e r i n mit reicher ©rfaljrung in ber ©rsieljung unb Bflege
oon Kinbern flicht paffenbe Stelle in Heim ober Rnftalt. Rrn liebften in 3ürid) ober
Umgebung, eo. aud) anbersroo. 3ft aud). gut oerfiert in Bureauarbeiten, ©ute 3eug=
niffe unb Referenden. (34= jäljrig, prot.) Anfragen an 3rl. Hürnig Stöger, Blatten«
ftrafee 80, 3ürich 7.

102. Süngerer Rnftaltsleiter, erfahren in ber Organifation, befähigt im Umgang
mit 3ugenblichen, fudjt ieitenbe 31 n ft e 11 u n g ober Blitarbeit in prioater ober
öffentlicher 3iirforge, eoentuell kommt finanzielle Beteiligung an be=

ftehenbem ober neu ju grünbenbem reellen SBeik in Sruge. Sudjcnber ift aud) 3nter=
effent unb oorgefd)u!t für öffentliche ober k i r d> 1 i d) e ©emeinbearbeit.
3XnfprüChebefcheiöen. Angebote unterer. 102 an bieRebaktion, Sonnenberg, 3ürid)7.

103. 2B ä r t e r, Krankenpfleger. Eeb. 9Rann, 28=jähr., mit gut. Kennt«
niffen in ber Krankenpflege roie im SBärterbienft, fud>t Stelle in Rnftalt. ©iniritt
fofort. Anfragen an Otto KlöhÜ, R3ärter, Breiten, H as le bei Burgborf.
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6S. Heimleiterin. Erfahrene, gebildete Frau, ausgebildet in Buchhaltung,
vertraut mit Nahrungsmittel- und Diätbranche, deutsch, französisch und englisch
sprechend, sucht Stellung. Zeugnisse und nähere Auskunft bei M. Hasler, Mllnster-
platz 3, Bern.

69. Lehrer oder Erzieher. Ehemaliger Anstaltsvorstcher sucht passenoe
Beschäftigung als Lehrer oder Erzieher zu normalen, oder schwachsinnigen, oder
taubstummen Kindern. Offerten vermittelt Hr. Borsteher Gfelier in Unterentselden (Aarg.).

71. Gärtner und H a u svu r sche sucht Stelle in Anstalt. Verheiratet söhne
Kinder). Anfragen an Wilhelm Marthaler, Rosenstr. 3, Küsnacht (2ch.).

73. L e h r st e l l e sucht junge Lehrerin. Auslandsaufenthalt. Heilpädagogisches
Seminar. Verschiedene Anstaltspraktika, Zeugnisse zur Verfügung. Anfragen an Frl.
Elsa Oswald, Mettenwiststr. 24, Luzern.

76. Selbständiges Wirkungsfeld, ev. mit finanzieller
Beteiligung sucht energischer Mann, 39 Zahre alt, mit langjähriger Erfahrung in
Fürsorge und Erziehung im In- und Ausland in Anstalt, Fürsorgeinstitution, Außendienst

oder Verwaltung. Offerten an die Redaktion (Zürich 7, Sonnenberg).
82. H a u s h a l t u ng s l e h r e r i n sucht Stelle als solche oder als Stütze,

Gehilfin in Anstalt oder Heim. Frl. E. Grüring, Ringstr. 35, Bern.
83. Gehilfin, Leiterin, Haus- und Bureauarbeiten,

Handarbeiten: Weben, Cartonnage, Buchbinderarbeiten. Deutsch, französisch, englisch,
italienisch sprechend. Gute Zeugnisse und Referenzen. Nimmt auch Stellvertretungen.

Thilde Wildermuth, Berninastr. 7S, Zllrich-Oerlikon.
86. Verwalter, Hausvater. Kaufmann mit vielseitiger Praxis, auch

technisch gebildet, mit christlicher Lebensauffassung, Mitte der 39er, verheiratet, wünscht
sich sozial zu betätigen als Verwalter oder Hausvater in Anstalt, Heim usw.
Anfragen an die Redaktion.

89. Stelle in Heim, Anstalt oder F ü r s o r g e w e r k in Bafel oder
Umgebung sucht 32-jährige Tochter mit verschiedener Praxis in Bureau, Pfadfinder-
Heim, Bolontärin bei Dr. Rollier, Leysin, Wohlfahrtsinstituten. Anfragen an Frl.
F. Ryser, Felöbergstr. 14, Basel.

91. Kindergärtnerin wünscht Stelle in ein Kinderheim, am liebsten in
der Nähe von Bern. Ölten etc. Anfragen an Berta Tischer, Anstalt „Haitli",
Mollis (Glarus).

96. Verwalter oder Werkführer. Tüchtiges Ehepaar mit langjähriger
Anstaltspraxis sucht Stelle in Anstalt als Verwalter oder Werkführer. Gute

Zeugnisse. Anfragen Nr. 96 bei der Redaktion in Zürich.

97. Junge Tochter (29-jährig, prot.) sucht Stelle in Heim für Bureau,
Umgang mit Kindern und leichte Hausarbeiten. Anfragen an Frl. Grety Steinmann,
Untere Zäune 19 (bei Guper), Zürich 1.

98. Kindergärtnerin mit reicher Erfahrung in der Erziehung und Pflege
von Kindern sucht passende Stelle in Heim oder Anstalt. Am liebsten in Zürich oder
Umgebung, ev. auch anderswo. Ist auch gut versiert in Bureauarbeiten. Gute Zeugnisse

und Referenzen. (34-jährig, prot.) Anfragen an Frl. Hedwig Stäger, Platten-
strahe 89, Zürich 7.

192. Jüngerer Anstaltsleiter, erfahren in der Organisation, befähigt im Umgang
mit Jugendlichen, sucht leitende Anstellung oder Mitarbeit in privater oder
öffentlicher Fürsorge, eventuell kommt finanzielle Beteiligung an
bestehendem oder neu zu gründendem reellen Werk in Frage. Suchender ist auch Interessent

und vorgeschult für öffentliche oder kirchliche Gemeindearbeit.
Ansprüche bescheiden. Angebote unter Nr. 192 an die Redaktion, Sonnenberg, Zürich?.

193. Wärter, Krankenpfleger. Led. Mann, 28-jähr., mit gut. Kenntnissen

in der Krankenpflege wie im Wärterdienst, sucht Stelle in Anstalt. Eintritt
sofort. Anfragen an Otto Klötzli, Wärter, Breiten, H as le bei Burgdorf.
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106. 3B e i fj n ä 1) e n £? I i ck c n, Oamenfdjneiberei. .JÇinberliebenbe
Sodjter, 37=jät)rig, prot., Samenfcljneiberin, fucl)t Stelle in 9iäljftube in Äinberljeim
etc. Suctjenbe leibet an Wjcumatismus unb legt meijr 2Bert auf gute Seljanblung
als auf grojjen £oljn. Anfragen an Sri. ©ertrub Sojjijarb, g. Jjeimat, Jorgen.

107. © ä r t n c r, IMuffetjer mit guten 3eugniffen unb Serftänbnis für
Äinber fucljt Stelle in £etm ober ^nftalt. Anfragen an 3ahob 3üfi=2)ifctjler,
S8renben«£utienberg, "21pp. 21. SKI).

108. 3Ji it l) i l f e. 19=jäljriges reformiertes Süäbdjen fucljt Stelle für Saus*
unb ©artenroirtfcljaft, tuo fiel) ©elegenfjeit bietet, fiel) in <Päbagogib ausjubilben.
21usgebilbet in Sattbarbeit unb SEftufift. Sri. @. ©Ifäfjer, SERutteng, Safellanb,
SSitjenenftr. 21.

111. £ e I) r ft e 11 e für Gdjroadjfinnige ober Scijroacljbegabte eoent. SRormale
fucl)t 25.=)äf)rige prot. 21ppengellerin. ©ute 3eugniffc. Anfragen an Sri. 5?larn
Soljl, Speicljer (2lpp.).

112. SBeifjnäijerin. 3unge, tiicf)tige SBeifjnäfjerin fucljt Stelle in ERäljftnbe.
Oas 2Rübcljen mirb iljres netten ©fjarahters roegen mann empfofjlen. Anfragen an
bie Serufsberatungsftelle Salgrift, Älausftr. 49, 3üricl) 8, Siel. 29450.

114. ©etjilfin mit e r 5 i e l) c r i f cl) e n Aufgaben. 3n SÇinberpflege unb
©rgiefjung ausgebilbet, Slnftaltsprafis, gute 3eugni|fe, beutfcl), frongöfifclj, englifclj
fprecljenbf Semanbert in Sranbmalerei, Scljnigen, 2Beben, SÇorbflecljten. SHirfragen
an Sri. S r i e b a ^5 a 1 m g Sempacfjerftr. 24, 3iiricf) 7. (SOÏittl. filter, euang.)

116. Sürforgerin mit 5Çranhenpflege=5)iplom, mehrjähriger fîrajis in offenen
unb gefcljioffenen betrieben, organifatorifclj befähigt, fucljt Eeitung ober SRitarbeit in
Seim, 2lnftalt, Spitalfürforge. «Sefcheibene 2lnfprüclje. Offerten unter 9îr. 116 be*

förbert ©. ©ofjauer, Sonnenberg, 3üriclj 7.

117. £ e h r e r mit 3=jä(jriger Arbeit an 9iormalfcljulen, Ijeilpäbagogifcljcr
2lusbilbung, fomie Ißrafis bei ©eiftesfcljroacljen unb Sdjmerergieljbaren, fucljt
Stelle ober Stelloertretung. (Eintritt fofort möglidj. Anfragen an Sriebr. S dj m u tj,
£cljrer, £ampenberg (Safellanb).

118. Oauerftelle in 5Çinbcrljeim für Säuglinge, fdjroacljfinnige ober hränhl.
Einher fucljt Äinberpflegerin mit mehrjährig. 23rajis in S3rioatpflegen unb
2lnftalten. Anfragen an Sdjro. £ina S o b l e r, Slamil (St. ©allen).

119. Samenfcfjneiberin fucljt Stelle für 9Täljarbeit in Seim ober 21nftalt.
Anfragen an Sri. SERarta 6 dj u m a dj c r, Staffclftr. 12, Seebnd)=3üriclj. (23*jäljr., et>.)

120. @ r 5 i e Ij c r, mit SÇenntniffen in ber Krankenpflege, fudjt Stelle in Seim
für Anormale ober Sürgerljeiin, SBaifenljaus. Anfragen an Srn- 2lbunbi S dj m i b

SReuborf 24, Selsberg (©raub.).

123. Jeune tille, 16 ans, cherche occupation dans maison avec des
enfants. Adresser offres à Mr. Paillard, Taconnerie 7, Genève.

124. Stü^e ber 23 o r ft e tj e r i n. Sodjter, 33 3aljre ait, non 23eruf Sureau*
liftin, mit allen oorbommenben Arbeiten beftens oertraut, bie aucfj in ben Sous*
arbeiten eoentuell mithelfen mürbe, fucljt bleibende Stelle als Stü^e ber 23or*
fteljerin etc. Anfragen an Sri. ©lata Sinti, SoHingerftr. 22, Sajel.

125. Saus a n b Kinbermäbcljen. Stelle in Kinberljeim ober 2lnftalt, eo.
Sanatorium gefudjt. Anfragen an Sri. Serta £ientjarb, Sötjenring 21, Seebac!j=3üricl).

126. 3unger, oerljeirateter, in 2lnftalt aufgemacljfener Eanbroirt, mit guter prah*
tifcher unb roiffenfcljaftlidjer 2lusbilöung, mehrere 3aljre in ausgebetjntem ©utsbetrieb
als SReifterbnecljt unb 93erroalter tatig., fucljt paffenbe Stelle als 25erroalter ober
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196. Weißnähen, Flicken, Damenschneiderei. Kinderliebendc
Tochter, 37-jährig, prot., Damenschneiderin, sucht Steile in Nähstube in Kinderheim
etc. Suchende leidet an Rheumatismus und legt mehr Wert aus gute Behandlung
als auf großen Lohn. Anfragen an Frl. Gertrud Boßhard, z. Heimat, Horgen.

107. Gärtner, Aufseher mit guten Zeugnissen und Verständnis für
Kinder sucht Stelle in Heim oder Anstalt. Anfragen an Jakob Zllst-Dischler,
Brenden-Lutzenberg, App. A. Rh.

108. Mithilfe. 19-jähriges reformiertes Mädchen sucht Stelle für Hnus-
und Gartenwirtschaft, wo sich Gelegenheit bietet, sich in Pädagogik auszubilden.
Ausgebildet in Handarbeit und Musik. Frl. E. Elsäßer, Muttenz, Baselland,
Bitzenenstr. 21.

111. Lehrstelle für Schwachsinnige oder Schwachbegabte event. Normale
sucht 25.-jährige prot. Appenzellerin. Gute Zeugnisse. Anfragen an Frl. Klara
Hohl, Speicher (App.).

112. Weißnäherin. Junge, tüchtige Weißnäherin sucht Stelle in Nähstube.
Das Mädchen wird ihres netten Charakters wegen warm empfohlen. Anfragen an
die Berufsberatungsstelle Balgrist, Klausstr. 49, Zürich 8, Tel. 29 459.

114. Gehilfin mit erzieherischen Aufgaben. In Kinderpflege und
Erziehung ausgebildet, Anstaltspraxis, gute Zeugnisse, deutsch, französisch, englisch
sprechend^ Bewandert in Brandmalerei, Schnitzen, Weben, Korbflechten. Anfragen
an Frl. Frieda Palmy, Sempacherstr. 24, Zürich 7. (Mittl. Alter, evang.)

116. Fürsorgerin mit Krankenpflege-Diplom, mehrjähriger Praxis in offenen
und geschlossenen Betrieben, organisatorisch befähigt, sucht Leitung oder Mitarbeit in
Heim, Anstalt, Spitalfürsorge. Bescheidene Ansprüche. Offerten unter Nr. 116
befördert E. Goßauer, Sonnenberg, Zürich 7.

117. Lehrer mit 3-jähriger Arbeit an Normalschulen, heilpädagogisch er
Ausbildung, sowie Praxis bei Geistesschwachen und Schwererziehbaren, sucht
Stelle oder Stellvertretung. Eintritt sofort möglich. Anfragen an Friedr. Schmutz,
Lehrer, Lampenberg (Baseiland).

118. Dauerstelle in Kinderheim für Säuglinge, schwachsinnige oder kränkl.
Kinder sucht Kinderpflegerin mit mehrjährig. Praxis in Privatpslegen und
Anstalten. Anfragen an Schw. Lina To bler, Flawil (St. Gallen).

119. D a m e n s ch n e i d e r i n sucht Stelle für Näharbeit in Heim oder Anstalt.
Anfragen an Frl. Marta Schumacher, Staffclstr. 12, Seebach-Zürich. (23-jähr., ev.)

129. Erzieher, mit Kenntnissen in der Krankenpflege, sucht Stelle in Heim
für Anormale oder Bürgerheim, Waisenhaus. Anfragen an Hrn. Abundi Schmid,
Neudorf 24, Felsberg (Graub.).

123. ^ e u ne tille, 19 ans, ckercde occupation clans maison avec cles en-
kants. ^.dresser oktres à tVir. paillard, Taconnerie 7, (Zenève.

124. Stütze der Vorsteherin. Tochter, 33 Jahre att, von Beruf Bureau-
listin, mit allen vorkommenden Arbeiten bestens vertraut, die auch in den
Hausarbeiten eventuell mithelfen würde, sucht bleibende Stelle als Stütze der Bor-
steherin etc. Anfragen an Frl. Clara Hirni, Haltingerstr. 22, Basel.

125. Haus- und Kindermädchen. Stelle in Kinderheim oder Anstalt, ev.
Sanatorium gesucht. Anfragen an Frl. Berta Lienhard, Höhenring 21, Seebach-Zürich.

126. Junger, verheirateter, in Anstalt aufgewachsener Landwirt, mit guter
praktischer und wissenschaftlicher Ausbildung, mehrere Jahre in ausgedehntem Gutsbetrieb
als Meisterknecht und Verwalter tätig, sucht passende Stelle als Verwalter oder



— 208 —

£ e i t c r i n £ a n b ro i r t f d) a f t s b e t r i e b o b e r WI n ft a l i f ü r 3 u g e n b 11 d) e.
©ute 3eugniffe. WInfragen an SBaifenfjausoerroattung (Ricl)tersroil.

127. 55 e r to a 11 e r ft e 11 e g e f u d) t. CSin tüchtig gefcfjulter £anbroirt mit großer
©rfaljrung unb guten roiffenfcfjaftlidjen Äenntniffen judjt eine entfpredjenbe Stelle in
S)eim ob. Wlnftalt. 30=jäl)r., prot. WInfr. an ft'arl SÇiibler=33aumann, 33onftetten (3d).).

128. ©cjudjt Stelle in Bureau o o n WI n ft a 11, S) e t nt ober Spital für
Fräulein (prot., linke £anb feljlt); eoentnell and) SRitarbeit im £ausl)alt unb ©arten.
3ft burcl) ©ebred)en in Oer Wlrbeit nur raenig bel)inbert. Offerten erbeten an 3ürforge=
ftelle ber Wlnftalt 33algrift, 3ürid) 8.

129. © 1 ä 11 e r i n in WInftalt ober Sanatorium, ©in fleißiges, treues iüiäbdjen,
bas eine tüchtige £el)re l)inter fid) l)at (früher 3mbrikarbeiterin), fucljt eine Stelle.
Anfragen an tîrl. SJÎarie 233ilb, 5Cel)It)of=Stäfa, roelcbe bie Sodjter empfiehlt (24=
jährig, prot.)

13Ü. ft ö d) i n ober © e l) i 1 f i n. 25=jäßrige prot. ïodjter. Oiente als ftöcljin unb
©el)ilfin 41/2 3aljre in WInftalt für fd)roacl)finnige ftinber. Wlnfragen an 6. Scljär,
35orftet)er, ©elterkinben.

131. Z 0 d) t e r fudjt Stelle in Igeitn gur 9Jlitt)itfe im ^ausljatt. Offerten nimmt
entgegen ©. 2)urtfd)i, Wlrmeninfpektor, £änggaffe 5a, Sfjun.

132. Win ft eilung fud)t jüngerer, oerljeirateter Sdjroeiger, mit 3nitiatioe unb
Organifationstalent, für Sogialarbeit gefdjult unb bipl-omiert. ©r tjat
leitenbe Stellungen in 5ür forge unb ©rgieljung anormaler unb fct)roerergiel)=
barer 3ugenblid)er unb in ber S ci) u t) a u f j i d) t über entlaffene Sträflinge bekteibet.
Anfragen bei ber (Rebaktion, Sonnenberg=3ürid) 7.

133. £ e i t e n b e Stellung in Wittersheim ober Wlnftalt für ftinber fudjt £anb=
roirt unb Sjanbelsmann, beffeit fyrau ftinberpflegerin ift. 30=jätjr., r.=katt). Wlnfragen
an Oominik 3nglin=£angenegger, WBattftr. 15, 3üricf) 11.

134. 55olontärin, 333itroe in ben mittleren 3al)ren, jucl)i fiel) in irgenbeinem
ftinberfjeim ober Wlnftalt für 3—4 SDÎonate praktifel) ausgubilben. WBill überall
mithelfen. Wlnfragen unter fJlr. 134 an bie (Rebaktion, Sonnenberg=3ürid) 7.

135. 3R i t a r b e i t in 9T ä I) ft u b e unb § a u s 1) a 11. 30=jößr. prot. S£oc!)ier,
felbftänbig, guoerläffig in ber WIrbeit, fueßt Stelle in Wlnftalt ober §eim. Wlnfragen an
3rol. Siegfrieb, 33erufsberatungsftelle WSalgrift, ifjofftr. 52, 3ürict) 7.

136. 8333 eißnäßerin unb 3ufd)neiberin fueßt leitenben Soften in ißetm--
ober Wlnftalts=3ial)ftube. Wlnfragen an 3rl. OJÎargrit WBeibmann, St. £eonl)arbftr. 18,
3iirict) 1.

137. 9R i t a r b e i t in S) e i m ober W1 n ft a 11. ©in SRitarbciter aus Wtlbis=
brunn fucljt auf 3=rüßjaßr eine Stelle. @c roar auf ber 33eobact)tungsftation unb ar=
beitete mit ftnabeit im ©arten unb in ber 55aftelroerkftatt, roar aud) ©ruppenleiter am
Wlbenb. 55erlobt. Wlnfragen an ©ruft 3tünlift, £. @. S). Wllbisbrunn, §aufen a. Wllbis.

138. 9Jt i 11) i l f e tm £ausl)alt unb bei ber ©rgießung, aud) gur Wlusijilfe fucljt
SRartlja Sgabrorofki, S)ausbeamtin, Scljroertgaffe 18, St. ©allen.

139. 55er rc alter ober 5ß e r k f ü 1) r e r. 3nid)tiges, reform. ©Ijepaar (Wlnfangs
30er) mit guter praktifcljer ©rfahrung unb Wlllgemeinbilbung fucljt Stelle nacl) lieber»
einkunft in Wlnftalt ober £eim. Wlnfragen unter 3tr. 139 an bie (Rebaktion.

140. © e 1) i 1 f i n 3JI i 11) i 1 f e i n 8R ä h ft u b e. Sroctjter in oorgerücktem Wllter
(gelernte Oamenfcljneiberin) fucljt paffenben Wßirkungskreis als ®eßilfin in Sjeim,
Wlnftalt ober 8f3rioatßaus. Offerten unter (Kr. 140 an bie (Rebaktion.

141. Sod)ter, prot., 23=jäl)r., mit guten praktifefjen u. tljeoretifcljen ftenntnijfen
fucljt Stelle in Wlnftalt ob. S)eim. Offerten an £ilt) 33raunfd)roeiler, 3llnau (3üricl)).

®efucl)t: (Das SOTarienftift (Sjrort gur Betreuung oon ftinbern) in 53remen
O s l e b s l) a u f e n i®eutfct)lanb) fueßt einen WJiann mit päöagogifcßern ©efetjick gur
©rgieljung oon 33uben. ftoft, £ogis unb (Reifeoergiitung kann gegeben roerben, aber
keinen £ol)n. Wlnfragen an Sri. ftäte ©rube, fieiterin bes WRarienftiftes.
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L e i t e r i n L a n d w i r t s ch a s t s b e t r i e b o d e r A n st a l t f ü r I u g e n d l t ch e.
Gute Zeugnisse. Anfragen an Waiseuhausverwaltung Richterswil.

127. B e r w a l t e r st e I l e gesucht. Ein tüchtig geschulter Landwirt mit großer
Erfahrung und guten wissenschaftlichen Kenntnissen sucht eine entsprechende Stelle in
Heim od. Anstalt. 3l)-jähr., prot. Anfr. an Karl Kübler-Baumann, Bonstetten (Zch.s.

128. Gesucht Stelle in Bureau von A n st a l t, Heim oder Spital für
Fräulein (prot., linke Hand fehlt); eventuell auch Mitarbeit im Haushalt und Garten.
Ist durch Gebrechen in oer Arbeit nur wenig behindert. Offerten erbeten an Fürsorgestelle

der Anstalt Balgrist, Zürich 8.
129. Glätterin in Anstalt oder Sanatorium. Ein fleißiges, treues Mädchen,

das eine tüchtige Lehre hinter sich hat (früher Fabrikarbeiterin), sucht eine Stelle.
Anfragen an Frl. Marie Wild, Kehlhof-Stäfa, welche die Tochter empfiehlt (24-
jährig, prot.)

139. Köchin oder Gehilfin. 25-jührige prot. Tochter. Diente als Köchin und
Gehilfin 41/2 Jahre in Anstalt für schwachsinnige Kinder. Anfragen an S. Schür,
Borsteher, Geltcrkinden.

131. Tochter sucht Stelle in Heim zur Mithilfe im Haushalt. Offerten nimmt
entgegen E. Durtschi, Armeninspektor, Länggasse 5a, Thun.

132. Anstellung sucht jüngerer, verheirateter Schweizer, mit Initiative und
Organisationstalent, für S 0 ziaIa r b eit geschult und diplomiert. Er hat
leitende Stellungen in Fürsorge und Erziehung anormaler und schwererziehbarer

Jugendlicher und in der Schutza u s s icht über entlassene Sträflinge bekleidet.
Anfragen bei der Redaktion, Sonnenberg-Zürich 7.

133. Leitende Stellung in Altersheim oder Anstalt für Kinder sucht Landwirt

und Handelsmann, dessen Frau Kinderpflegerin ist. 39-jähr., r.-kath. Anfragen
an Dominik Inglin-Langenegger, Wattstr. 15, Zürich 11.

134. Bolontärin, Witwe in den mittleren Iahren, sucht sich in irgendeinem
Kinderheim oder Anstalt für 3—4 Monate praktisch auszubilden. Will überall
mithelfen. Anfragen unter Nr. 134 an die Redaktion, Sonnenberg-Zürich 7.

135. Mitarbeit in N ü h st u b e und Haushalt. 39-jähr. prot. Tochter,
selbständig, zuverlässig in der Arbeit, sucht Stelle in Anstalt oder Heim. Anfragen an
Frl. Siegfried, Berufsberatungsstelle Balgrist, Hosstr. 52, Zürich 7.

136. Weißnäherin und Zuschneiderin sucht leitenden Posten in Heimoder

Anstalts-Nähstube. Anfragen an Frl. Margrit Weidmann, St. Leonhardstr. 18,
Zürich 1.

137. Mitarbeit in Heim oder A n st aIt. Ein Mitarbeiter aus Albis-
brunu sucht auf Frühjahr eine Stelle. Er war auf der Beobachtungsstation und
arbeitete mit Knaben im Garten und in der Bastelwerkstatt, war auch Gruppenleiter am
Abend. Verlobt. Anfragen an Ernst Nünlist, L. E. H. Albisbrunu, Hausen a. Albis.

138. Mithilfe im Haushalt und bei der Erziehung, auch zur Aushilfe sucht
Martha Szadrowski, Hausbeamtin, Schwertgasse 18, St. Gallen.

139. Verwalter oder W e r kfü h r e r. Tüchtiges, reform. Ehepaar (Anfangs
39er) mit guter praktischer Erfahrung und Allgemeinbildung sucht Stelle nach tleber-
einkunft in Anstalt oder Heim. Anfragen unter Nr. 139 an die Redaktion.

149. Gehilfin, Mithilfe i n Näh st ube. Tochter in vorgerücktem Alter
(gelernte Damenschueiderin) sucht passenden Wirkungskreis als Gehilfin in Heim,
Anstalt oder Privathaus. Offerten unter Nr. 149 an die Redaktion.

141. Tochter, prot., 23-jähr., mit guten praktischen u. theoretischen Kenntnissen
sucht Stelle in Anstalt od. Heim. Offerten an Lily Braunschweiler, Illnau (Zürich).

Gesucht: Das Marienstift (Hort zur Betreuung von Kindern) in Bremen-
Osle b s h a u s en ^Deutschland) sucht einen Mann mit pädagogischem Geschick zur
Erziehung von Buben. Kost, Logis und Reiseverglltung kann gegeben werden, aber
keinen Lohn. Anfragen an Frl. Käte Grude, Leiterin des Marienstiftes.
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